
 

 

Landesbetrieb Forst Brandenburg - untere Forstbehörde - Oberförsterei:  Neustadt 

Oberförsterei Neustadt,  
z.H. Herr Jork 

Telefon: 033970 13501 

Bahnhofstr. 57 Fax: 033970 504858 

16845 Neustadt e-mail-Adresse: 
obf.neustadt@lfb.brandenburg.
de 

   
 Aktenzeichen:  LFB       

 Revier:       

 Abt./U.Abt.       

 Wird von der Forstbehörde ausgefüllt. 
 

 
 

Antrag auf Genehmigung zur  

Umwandlung von Wald in eine andere Nutzungsart gemäß § 8 LWaldG 1 ) 

 
 

1. Antragsteller  
 

Anrede, Titel, Firma wpd Windpark Nr. 450 GmbH& Co. KG 

Name, Vorname:       

Straße: Stephanitorsbollwerk 3 

PLZ, Ort: 28217 Bremen 

Telefon: 0541 7700128 

Datum: 08.10.2019 

 
2. Waldumwandlung 
 

Für das (die) Grundstück(e) 

Nr. 
Gemarkung Flur 

Flur-
stück 

Gesamt-
größe m² 

bisherige Nutzungsart davon Umwandlungsfläche m² 
zeitweilig            dauerhaft 

1 
 Kantow 3 158 

ca. 
31.410

forstwirtschaftlich 1.192 0

2 
 Kantow 3 167 

ca. 
18.708

forstwirtschaftlich 102 0

3 
Kantow 3 171 

ca. 
5.355

forstwirtschaftlich 2.132 1.983

4 
Kantow 3 160 

ca. 
19.454

forstwirtschaftlich 0 0

 Summe     3.426 1.983

 
beantrage ich die Genehmigung zur 

 dauernden Umwandlung einer Waldfläche von 1.983 m² 

 zeitweiligen Umwandlung einer Waldfläche von 3.426 m² 

 für den Zeitraum von Q2 2021 bis Q1 2031 

 
 
 



 

 

 
 
 
 
Antrag § 8 LWaldG, Stand 18.03.2016, Bearbeiter: B. Friedrich 
 

Seite 2 zum Antrag auf Umwandlung von Wald in eine andere Nutzungsart vom       Aktenzeichen LFB      

Die Fläche soll als Standort und zugehöriger Infrastruktur für Windenergieanlagen genutzt werden. 

Sie ist (war) mit vorwiegend Kiefern der Altersklassen 3-5 (Baumart/en, Alter) bestockt. 

 
 
Die Fläche ist auf den beigefügten topographischen Karten und Flurkartenausschnitten rot umrandet und die Nutzungsart der 
Nachbargrundstücke ist eingetragen. 
 

Pläne und Erläuterungen für das gesamte Vorhaben sowie für die Wiederaufforstung 2 ) sind beigefügt. 
2 ) nur bei zeitweiliger Umwandlung 

 
 

Es besteht ein wirtschaftliches Interesse an der Umwandlung, weil 

sich für den Antragsteller Einkommen durch die Erzeugung und Vermarktung von Energie ergeben 

sich vor Ort Pachteinnahmen für die Flächeneigentümer ergeben 

sich für die Allgemeinheit Steuereinnahmen ergeben 

      

      

      

      

(Weitere Gründe für die Umwandlung bitte auf gesondertem Blatt.) 

 
 

Es besteht ein öffentliches Interesse an der Umwandlung, weil 

- die Fläche zur Produktion erneuerbarer Energien genutzt wird  

- Treibhausemissionen gesenkt und so ein Beitrag zur Abschwächung des Klimawandels geleistet wird 

- Wertschöpfung in der Region stattfindet 

      

      

      

      

(Weitere Gründe für die Umwandlung bitte auf gesondertem Blatt.) 

 
 

Die Umwandlung von Wald wird bis zum Q1 2023 durchgeführt. 

 

Ich bin  Eigentümer /  Antragsberechtigter der im Antrag genannten Flächen zur Waldumwandlung. 
 

 Der Eigentümer ist mit der Umwandlung einverstanden. 
 
Entsprechende Nachweise sind beigefügt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*Der Zeitpunkt der Umwandlung ist sowohl vom Zeitpunkt des  
Genehmigungserhalts als auch vom Zeitpunkt eines 
Zuschlags in der Ausschreibung abhängig und kann vom 
Antragsteller nur in begrenztem Maße beeinflusst werden. 

*
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3. Ausgleich der nachteiligen Wirkungen der Waldumwandlung 
 
3.1 Ersatzaufforstung 
 
Zum Ausgleich nachteiliger Wirkungen der Umwandlung werden nachfolgende Flächen zur Ersatzaufforstung gemäß § 8 Abs. 3 
LWaldG 1) angeboten. 
Die genannten Ersatzaufforstungsflächen sind auf beigefügtem Lageplan grün umrandet. 
 
Nr. 

Gemarkung Flur Flurstück Gesamtgröße m² 
davon Ersatzauf- 
forstungsfläche 
m² 

ggf. Erstaufforstungsgenehmigung 
bereits vorhanden/beantragt? 
Aktenzeichen 

1 Blankenberg 1 705 ca. 32.908 19.000 LFB 03.07.7020-6/02/19 

2                                     

3                                     

4                                     

 Summe    19.000 
 

 
Ich versichere, dass die Ersatzaufforstung nicht bereits aufgrund gesetzlicher oder behördlicher Auflagen erbracht werden muss. 

 

Ich bin  Eigentümer /  Antragsberechtigter der im Antrag genannten Flächen zur Ersatzaufforstung. 

 

 Der Eigentümer ist mit der Ersatzaufforstung einverstanden. Entsprechende Nachweise sind beigefügt. 

 

 Die Umwandlungsfläche ist nicht mit Forstpflanzen bestockt, daher keine Forderung der Ersatzaufforstung, sondern weiter 

mit 3.3 
 
 
3.2 keine Ersatzaufforstungsflächen verfügbar 
 

 Es stehen nachweislich keine geeigneten Flächen zur Ersatzaufforstung zur Verfügung.  

Die Nachweisführung dazu ist dem Antrag beigefügt. 
(Falls nachweislich nicht ausreichende und geeignete Flächen für qualitative Kompensationsmaßnahmen zur Verfügung stehen, 
so ist dies vom Antragsteller zu belegen.  „Nachweislich“ bedeutet hierbei, dass der Antragsteller den Nachweis über Aktivitäten 
der Akquise durch Vorlage entsprechender Belege zu erbringen hat. Darunter fallen beispielsweise der belegte Nachweis von 
Annoncen zur Flächenakquise und/oder Negativauskünfte von Erstaufforstungsdienstleistern. 
Eine einfache Erklärung genügt hingegen nicht.) 

 

 

3.3 sonstige Schutz- und Gestaltungsmaßnahmen  im Wald 

 

Sofern nachweislich keine geeigneten Flächen zur Ersatzaufforstung zur Verfügung stehen (Nr. 3.2) bzw. die beantragte 

Umwandlungsfläche ist  nicht mit Forstpflanzen bestockt, werden zum Ausgleich nachteiliger Wirkungen der Umwandlung 

nachfolgende Flächen für sonstige Schutz- und Gestaltungsmaßnahmen gemäß § 8 Abs. 3 LWaldG 1) angeboten. 
Die genannten Flächen sind auf beigefügtem Lageplan blau umrandet. 
 
Nr. Gemarkung Flur Flurstück Gesamtgröße m² davon Maßnahmefläche m² 
1                               

2                               

3                               



 

 

4                               

 Summe          
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Maßnahmebeschreibung: 
 

      

      

      

      

      

      

      

(Weitere Beschreibung bitte auf gesondertem Blatt.) 
 
Ich versichere, dass die Schutz- und Gestaltungsmaßnahmen im Wald nicht bereits aufgrund gesetzlicher oder behördlicher 
Auflagen erbracht werden müssen. 
 

Ich bin  Eigentümer /  Antragsberechtigter der im Antrag genannten Flächen zur Schutz- und Gestaltungsmaßnahme 

 Der Eigentümer ist mit der Maßnahme einverstanden. 

Entsprechende Nachweise sind beigefügt. 

 

 

3.4 keine sonstigen Schutz- und Gestaltungsmaßnahmen im Wald verfügbar 

 

 Es stehen nachweislich keine geeigneten Flächen für Schutz- und Gestaltungsmaßnahmen im Wald (Nr. 3.3) zur Verfügung.  

Die Nachweisführung dazu ist dem Antrag beigefügt. 
(Falls nachweislich nicht ausreichende und geeignete Flächen für qualitative Kompensationsmaßnahmen zur Verfügung stehen, 
so ist dies vom Antragsteller zu belegen.  „Nachweislich“ bedeutet hierbei, dass der Antragsteller den Nachweis über Aktivitäten 
der Akquise durch Vorlage entsprechender Belege zu erbringen hat. Darunter fallen beispielsweise der belegte Nachweis von 
Annoncen zur Flächenakquise und/oder Negativauskünfte von Dienstleistern. 
Eine einfache Erklärung genügt hingegen nicht.) 

 

 

3.5 finanzieller Ausgleich 

 

Soweit die nachteiligen Wirkungen einer Umwandlung nicht ausgeglichen werden können (nachweislich keine 

Ersatzaufforstungsflächen und keine sonstigen Schutz- und Gestaltungsmaßnahmen im Wald verfügbar), ist gem. § 8 Abs. 4 

LWaldG ein finanzieller Ausgleich durch Zahlung einer Walderhaltungsabgabe zu leisten. Die Festsetzung erfolgt durch die untere 

Forstbehörde. 

 

 

 

 

 

Das Hinweisblatt zum Antragsformular habe ich erhalten. 
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Flurstück 705

Ersatzaufforstung:

- Aufforstung: Fläche 1,9ha

Flurstück 705

Heckenpflanzung:

- Breite: 7m

- Fläche: 0,26ha

Maßnahme M10

Erstaufforstung: 1,9ha

Legende

Kurzbeschreibung

Verortung:

Gemarkung Blankenberg, Flur 1, Flurstück: 705 (Teilfläche)

Maßnahme/ Durchführung:

Ersatzaufforstung (Erstaufforstung) nach den Vorgaben des

Forstvermehrungsgutgesetz (FoVG).

Durch die Zunahme von Extremwetterereignissen und

verringerten Niederschlägen in Frühjahr und Sommer

werden seitens der Forstbehörden inzwischen vielfach

trockenheitsresistente Arten mit in die Pflanzungen

eingebracht. Angestrebt wird hier eine Aufforstung mit

heimischen Laubgehölzen; sofern seitens der Forstbehörde

im Hinblick auf den Klimawandel für die langfristige

Sicherung der Kultur eine Durchmischung mit nicht

heimischen, trockenheitsresistenten Arten empfohlen wird,

wird die Gehölzauswahl dementsprechend angepasst. 

Die Gehölze werden durch geeignete Vorkehrungen vor

Wildverbiss geschützt und als gesicherte Forstkultur

übergeben.

Maßnahme Ersatzaufforstung (unmaßstäblich)

"Windpark Kantow"

Errichtung und Betrieb

von sieben Windenergieanlagen

Kompensationsmaßnahme M 10

"Erstaufforstung"

           Lageplan

  M. 1: 5. 000

     Bearbeitet: 

      Datum: 08.08.2019



Zusammenstellung der für die Errichtung von Windenergieanlagen (WEA) im Wald benötigten Flächen je Flurstück

Grundlage:  Handlungsrahmen zur hoheitlichen Bewertung zeitweiliger bzw. dauerhafter Waldumwandlung (WU) des LFB bei Vorhaben zur Errichtung von WEA

WEA- Flurstücks- WEA-Fläche/ Kranstellfläche Baustelleneinrichtg. Standort WEA

Nr. fläche Flurstck. 2.1 dauerh. WU 3.1 zeitw. WU 4.1 dauerh. WU 5.1 keine WU 5.2 zeitw. WU 5.3 dauerh.WU 1 2 3.1 3.2 4 5.1 5.2 6 7

(m²) (m²) (m²) (m²) (m²) (m²) (m²) (m²) (m²) (m²) (m²) (m²) (m²) (m²) (m²) (m²) (m²)

8 Kantow 3 158 2.474 0 572 0 72 0 0 0 0 0 0 0 0 0 620 1.210

8 Kantow 3 167 271 0 45 0 8 0 0 29 0 0 0 0 0 0 28 161

8 Kantow 3 171 7.070 1.420 1.410 563 146 55 0 0 0 0 0 590 0 0 77 2.809

8 Kantow 3 160 792 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 792

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

10.607 1.420 2.027 563 226 55 0 29 0 0 0 590 0 0 725 4.972

5.1 1

5.2 2

5.3 3.1

3.2

4

5.1

5.2

6

7

Erläuterung der Fallkonstellationen bei Zuwegung zu WEA

Nutzung der gesamten Wegegrundfläche vorhandener Waldwege

Gemarkung Flur Flurstück
Fallkonstellationen bei Zuwegung zu WEA  (generell zeitw. WU)Strom- und Steuerkabeltrassen

Kurven- und Wenderadien ohne Bodeneingriff  (keine Waldumwandlung)

Projektbezeichnung: Erweiterung Windpark Kantow; Antragsteller: wpd Windpark Nr. 450 GmbH & Co. KG

Summen

Wegeverbreiterung (bewaldeter Flächen) an vorhandenen Wegen

Wegeverbreiterung (unbewaldeter Flächen) an vorhandenen Waldwegen mit Befestigung

Nutzung von Waldwegen und Waldbrandschutzstreifen

bedingte Rodungen für die Dauer der Bauphase

Errichtung von Nebenbauwerken (Trafos, Masten etc.)

Erläuterung zur Anlage von Strom- und Steuerkabeltrassen

Wegeverbreiterung (unbewaldeter Flächen) an vorhandenen Waldwegen ohne Befestigung

Neuanlage von Waldwegen

Nutzung von vorhandenen Schneisen ohne Eingriff in den Baumbestand

Nutzung von vorhandenen Schneisen mit Eingriff in den Baumbestand

Kurven- und Wenderadien mit Bodeneingriff









































































































Dieses Blatt ist zur Fortführung auf EDV umgestellt worden 
und dabei an die Stelle des bisherigen Blattes getreten. 
In dem Blatt enthaltene Rötungen sind schwarz sichtbar. 

Freigegeben am 09.02.2006, Weigert 

Amtsgericht Neuruppin 
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Grundbuch von Kantow Blatt 159 

Bestandsverzeichnis 
laufende Bisherige Bezeichnung der Grundstücke und der mit dem Eigentum verbundenen Rechte 
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Nummer laufende 
der Nummer 

Grund- der Grund-
stücke stücke 

1 2 

1 

2 

3 

4 

s 
(... 

7 

8 

9 

10 

11 

12 10 

13 10 

Gemarkung Karte 
(nur bei Abweichung vom 

1 Grundbuchbezirk angeben) Flur Flurstück 

a/b 

Kanto.., 3 165 

Kanto.., 3 166 

Kanto.., 3 167 

K"'ntnv 1 216 

_Kanto.., 1 219 

K~ntnv 1 n~ 

K~ntnv 1 224 

K~ntnv 1 7?7 

Kanto.., 3 168 

Kanto.., 3 170 

Kanto.., 3 172 

Kantov 3 173 

Kanto.., 3 174 
-

Weitere Eintragungen gegebenenfalls auf Folgeseite 
Neuruppin Kantow 159 · letzte Änderung 23.06.2015 · Ausdruck vom 05.02.2019 · Seite 2 von 13 

Wirtschaftsart und Lage 

c 

3 

Forsten und Holzungen, Heidstücke 

Weg, Heidstücke 

Weg, Heidstücke 

Forsten und Holzunaen. Heidstücke 

Weg, Heidstücke 
- ·-- ·--- -- - ---· ---- -· 

Wea. Heidstücke 

Forsten und Holzunaen. Heidstücke 

w-„ 1 A .f! 1 .;; „ h"" 1-1„.; .r1~+11„" „ 

Waldfläche, Heidstücke 

Waldfläche, Heidstücke 

Waldfläche, Heidstücke 

Mischvald, die Heidstücke 

Mischwald, die Heidstücke 

An!CNießsnder EintrngunQsr.:ium 
!.l~~errt im Hmb!ick 

auf h2t'T~c1„ .•.. , -i E' 
' • ··:.!':: .:.;e · mtragung. 

., 

Bogen 1 B-E 1 1 

Größe 

ha a m2 

4 

3 31 70 

38 so 

77 62 

3 80 so 

-· 44 64 

50 60 

1 32 so 
1 ~n ~n 

3 69 so 

s 42 12 

1 79 00 -'-
9S 06 

4 47 06 
2 



Grundbuch von Kantow Blatt 159 

Bestandsverzeichnis Bogen 1 B-E 2 

Lfd. Nr. Bisherige Bezeichnung der Grundstücke und der mit dem Eigentum verbundenen Rechte Größe 

der lfd. Nr. d. 
Grund- Grund- Gemarkung* 
stücke stücke 

1 

Wlrtschaftsart und Lage m2 

Flur Flurstück 
1 2 3 a/b 3c 4 

.. 
* Wenn die Angabe der Gemarkung fehlt, stimmt Ihre Bezeichnung mit der des Grundbuchbezirks ubereln. 

Neuruppin Kantow 159 · letzte Änderung 23.06.2015 · Ausdruck vom 05.02.2019 · Seite 3 von 13 



Grundbuch von Kantow 

Zur lfd. 
Nr.der 
Grund­
stücke 

Bestandsverzeichnis 
Bestand und Zuschreibungen 

5 1 6 

Blatt 159 

Zur lfd. 
Nr. der 
Grund­
stücke 

7 

Bogen 1 B-ZA 1 1 

Abschreibungen 

8 

1-111 Bei Neufassung des Bestandsverzeichnisses 
eingetragen am 28.11.1997. 

12,13 übertragen nach Blatt 211 von Kantov am 

10,12 
13 

laufende Nummer 10 zerlegt und als Numm~rn 
12 und 13 fortgeschrieben gemäß Fortfüh­
rungsmitteilung des Katasteramtes vom 
28.11.1996 (Nr. 0068-1996/11121) am 
14.09.1998 

14.09.1998. 

An~n4ir·~1,_1 .i. ,- ~1-·' :Hi~~·~n\;~iaum 
1~~11~ 1rr1 f\~\o\i~~"' 

e.ut rtacnto\gen e Ein\ragun<J.: 
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Fortsetzung auf Einlegeblatt 

11 

1 ~ 



Grundbuch von Kantow 

Zur lfd. 
Nr. der 
Grund-
stücke 

5 

BGS 71 Rückseite - gen. 5/99 

Bestandsverzeichnis 
Bestand und Zuschreibungen 

6 

Zur lfd. 
Nr. der 
Grund­
stücke 

7 

5 

Weitere Eintragungen gegebenenfalls auf Folgeseite 

Neuruppin Kantow 159 · letzte Änderung 23.06.2015 · Ausdruck vom 05.02.2019 · Seite 5 von 13 

Blatt 159 

Bogen 1 B-ZA 2 

Abschreibungen 

8 

Ubertragen nach 
Blatt 215 am 
18.05.2004. 

Kantow 

Fortsetzung auf Einlegebogen 
'-------' 

• 

• 
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Bestandsverzeichnis Bogen 1 B-ZA 3 

Bestand und Zuschrelbungen Abschreibungen 

Zur lfd. Zur lfd. 
Nr. der Nr. der 
Grund- Grund-
stücke stücke 

5 6 7 8 

8 Übertragen nach Blatt 128 am 
03.03.2006. 

Job 

7 Übertragen nach Blatt 128 am 
08.06.2011. 

Engelhardt 

4,6 Übertragen nach Blatt 128 am 
21.11.2012. 

Engelhardt 
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Grundbuch von Kantow 

Abteilung 1 
laufende 
Nummer 

der Eigentümer 
Eintra-
gungen 

1 2 

1 Eigen~um _.:.- ""'I kes, Rechtsträger : 
Ministerium des Innern 

Anschließender Eintragungs-
raum gesperrt im Hinblick auf 
nachfolgende Eintragung. 

--

„ Weitere Eintragungen gegebenenfalls auf Folgeseite 
Neuruppin Kantow 159 · letzte Anderung 23.06.2015 · Ausdruck vom 05.02.2019 · Seite 7 von 13 

Blatt 159 

Bogen j 1-El J 
laufende Nummer der 

Grundstücke im Bestands- Grundlage der Eintragung 
verzeichnis 

3 4 

1-11 Ohne Eigentumswechsel bei Neu 
fassung der Abteilung hier 
eingetragen am 28.-11.1997. 

~ 

~ 



Grundbuch von Kantow 

Lfd. Nr. 
der 

Eintra­
gungen 

3.1

Erste Abteilung 

Eigentümer 

2 

3.2

Lfd. Nr. der 
Grundstücke 
Im Bestands­
verzeichnis 

3 

l, 2, 3 / 
9, 11 

Blatt 159 

Bogen j 1-E 2 

Grundlage der Eintragung 

4 

Engelhardt 
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Grundbuch von Kantow Blatt 159 

Lfd. Nr. Lfd. Nr. der 
der betroffenen 

Grundstücke 
Elntra- Im Bestonds­

gungen verzelchnls 

1 

2 

3 

2 

1, 2 131 
9111 

1, 2 1 3 1 

9111 

zweite Abteilung Bogen j 11-E 1 

Lasten und Beschränkungen 

3 

Beschränkte persönliche Dienstbarkeit (110-kV-Freileitungs-
re ür die  Gemäß 
Leitungs- u agenrechtsbescheinigung des Landes Branden-
burg - Landesamt fu au, Geologie und Rohstoffe Branden-
burg - vom 01.11.2007 (AZ: . - 717) und gemäß § 9 
Grundbuchberichtigungsgesetz eingetra 15.05.2008. 

Winkl er 

   

 eingetragen am 23.06.2015. 

Engelhardt 

 
  
 eingetragen am 23.06.2015. 

Engelhardt 
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Grundbuch von Kan tow Blatt 159 

zweite Abteilung Bogen l 11-VL 1 

Veränderungen Löschungen 

Lfd. Nr. Lfd. Nr. 
der der 

Spalte 1 Spalte 1 

4 5 6 7 

1 Mit dem belasteten Grundstück Bestandsverzeich-
nis Nummer 6 nach Blatt 128 übertragen am 
21.11.2012. 

Engelhardt 
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Grundbuch von Kantow Blatt 159 

Dritte Abteilung Bogen l m-E 1 

Lfd. Nr. Lfd. Nr. der 
der belasteten 

Betrag Elntra- Grundstücke Hypotheken, Grundschulden, Rentenschulden 
Im Bestands-

gungen veizelchnls 

l 2 3 4 
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Grundbuch von Kan tow Blatt 159 

Dritte Abteilung Bogen ! 111-v 1 -1 
Veränderungen 

Lfd. Nr. 
der 

Spette l 
Be1Tag 

5 6 7 
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Grundbuch von Kantow Blatt 159 

Drifte Abteilung Bogen l m-L 1 

Löschungen 

Lfd. Nr. 
der Betrag 

Spalte l 

8 9 10 
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